Stabwechsel im Verbandsvorstand des FPSB Deutschland
Rudolf Fuhrmann (HVB Luxemburg) übernimmt den Vorsitz
Nach zehn Jahren an der Spitze des Financial Planning Standards Board Deutschland e. V. trat der bisherige Vorsitzende des Vorstands, Dr. Wolfgang Reittinger, CFP, CFEP, von seinem Amt zurück. Zu seinem Nachfolger im Vorsitz bestimmte die Mitgliederversammlung den bisherigen Schatzmeister, Rudolf Fuhrmann, CFP, CFEP. Dr. Reittinger war Gründungsmitglied des Verbandes der Certified Financial Planner, der als DEVFP Deutscher Verband Financial Planners e. V. 1997 in Frankfurt gegründet wurde. 2006 wurde der Verband in FPSB Deutschland umbenannt. Seinen Rücktritt von dem Ehrenamt begründete Dr. Wolfgang Reittinger mit seiner neuen beruflichen Aufgabe als Head of Products & Services Division Wealth Management der Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG in München. Sein Nachfolger im Amt, Rudolf Fuhrmann, ist Head of Private Banking bei der HVB in Luxemburg.

Ebenfalls vorzeitig aus dem Vorstand ausgeschieden ist der bisherige stellvertretende Vorstandvorsitzende Dr. Gerold F. Engenhardt, Deutsche Bank. Auch er war Gründungsmitglied des Verbandes und seit zehn Jahren ehrenamtlich im Vorstand tätig. Zu seinem Nachfolger im Amt des stellv. Vorsitzenden wählte die Mitgliederversammlung Rainer Springstein, CFP, der von der Deutschen Bank kommt und ab 1. Juli die Position des Executive Directors Leiter Wealth Planning Consulting der UBS Deutschland AG übernimmt. Zum neuen Schatzmeister des FPSB Deutschland wählten die Mitglieder Ludger H. Behr, CFP, FP Consult GmbH & Co. KG in Duisburg. 
Nach der neuen Zertifizierungsrunde, die wie die Mitgliederversammlung im Plenum der Stadtverordnetenversammlung im Frankfurter Römer stattfand, hat der FPSB Deutschland jetzt 1.158 Mitglieder. 12 % der Mitglieder haben sich für eine Doppelzertifizierung als CFP® Certified Financial Planner und CFEP® Certified Foundation and Estate Planner (Vermögensnachfolgeplanung) entschieden.
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